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Schulgesetz  § 1 (1)

Jeder junge Mensch hat (…) ein Recht auf schulische Bildung, Erziehung und individuelle Förderung.

Konzept zur individuellen 
Förderung an der

Maristenrealschule Recklinghausen
Schulgesetz  § 1 (1)

Jeder junge Mensch hat (…) ein Recht auf schulische Bildung, Erziehung und individuelle Förderung.

Diesem Recht möchten wir mit unserem Förderkonzept entsprechen. Eine möglichst individuelle Förderung aller Schülerinnen und Schüler hinsichtlich der Entwicklung ihrer Lernkompetenzen und ihrer Persönlichkeitsentfaltung ist ein wichtiger Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit. Die Schülerinnen und Schüler sollen in ihren Begabungen gefördert werden, ihnen sollen aber auch Möglichkeiten gegeben werden, Schwächen auszugleichen.

Dazu haben wir ein vielfältiges individuelles Angebot erstellt, das sowohl den fachlichen als auch den methodischen und sozialen Bereich umfasst.

Angebote für die Schülerinnen und Schüler der Erprobungsstufe 

Umgesetzt wird das Konzept zur individuellen Förderung im Rahmen von Förderstunden in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch sowie für die Förderung fachübergreifender methodischer und sozialer Kompetenzen.

Förderung fachlicher Kompetenzen

· Computergestützte Diagnosetests in den Fächern Deutsch und Englisch und ein Diagnosetest im Fach Mathematik hinsichtlich möglicher individueller Förderung bzw. Forderung

· individuell abgestimmte Arbeitspläne mit Hilfe der Mathelernbox, Rechtschreibprogramm von Sommer Stumpenhorst für die Sek I u.ä 

· Bearbeitung von Fragestellungen und Themen mit höheren Anforderungen als denen des Regelunterrichts

· Schüler helfen Schülern (in Zusammenarbeit mit der SV)
Förderung methodischer Kompetenzen

Konzept „Lernen lernen“
Die Schülerinnen und Schüler benötigen zahlreiche Schlüsselqualifikationen wie z.B. Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit, Selbstständigkeit, Methodenkompetenzen und Arbeits-und Lerntechniken, um sicher und effektiv im Unterricht arbeiten zu können.

Auch sind diese Schlüsselqualifikationen wichtig für ein selbstständiges Lernen und die Grundlage kooperativer Lernformen. Der Erwerb und die Aneignung dieser Qualifikationen kann unserer Meinung nach nur durch regelmäßige systematische Arbeitsphasen erreicht werden. Daher ist das Konzept „Lernen lernen“ im Stundenplan der Erprobungsstufe fest verankert (2 Stunden in der Jahrgangsstufe 5 und eine Stunde in der Jahrgangsstufe 6). In der Regel übernimmt die Klassenlehrerin oder der Klassenlehrer diese Stunden. Als Grundlage dient das Arbeitsheft „Gut starten in Klasse 5“ (vpm Verlag)
Folgende Inhalte werden vermittelt:
· Eigenorganisation des Lernprozesses / das Lernen organisieren (Heft- und Mappenführung, Hausaufgaben stressfrei bewältigen, Gesprächsführung, Arbeit mit dem Wochenplan, Schuljahresplaner)

· Effektiv lernen und arbeiten (Aufgabenstellungen erfassen, mit einer Lernkartei lernen, Vorbereitung auf Leistungsüberprüfungen und deren Nachbereitung) 
· Vermittlung von Strategien der Informationsgewinnung, deren Verarbeitung und Auswertung (Internet- und Bibliothekrecherche, die 5-Schritt-Lesetechnik, Mind-Maps erstellen, Texte schreiben, planen und überarbeiten)
· Vermittlung von Präsentationstechniken (Plakate gestalten, Referate vorbereiten und halten)
· Vermittlung von kooperativen Lernmethoden zur fächerübergreifenden Anwendung (Teamfähigkeit stärken, Sozialkompetenzen ausbauen, persönliche Verantwortungsübernahme und die Bereitschaft individuelle Defizite auszugleichen)
· Förderung der Kompetenzen im Umgang mit Medien

· Systematische Einführung in die Nutzung des Computers und des Internets in Jahrgangsstufe 6 (in geteilten Lerngruppen)
· Lernwerkstatt (Leistungsstarke Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 10 unterstützen als Lernhelfer leistungsschwache Schülerinnen und Schüler auf Empfehlung der Klassen- oder Fachlehrer der Erprobungsstufe hinsichtlich der Arbeitshaltung, des Zeitmanagements und der individuellen Lernstrategien)
· Demokratisches Handeln und demokratische Verantwortung in der Schule 
Förderung sozialer Kompetenzen
„Lions Quest –Erwachsen werden“
· Förderung von Selbstwahrnehmung und Einfühlungsvermögen
· Förderung der Kommunikationsfähigkeit
· Förderung von kritischem Denken und Problemlösen
· Vermittlung von Strategien zum Umgang mit Stress
· Klassenrat, Klassenregeln, Aufgaben der Klassensprecher
· Patenschaften älterer Schülerinnen und Schüler für die Fünftklässer, die
Ansprechpartner für die Kinder während der ganzen Erprobungsstufenzeit sind
· Mitarbeit bei Veranstaltungen und Festen zur Stärkung der Klassengemeinschaft (Adventsbasar)
· Klassenrat

· Kennenlernfahrt in Klasse 5 mit Schwerpunkt Teambildung 

Bereiche, in denen bei uns vor allem sowohl individuelle als auch fest institutionalisierte Förderung stattfindet, sind zum Beispiel:
· „Sanfter Übergang“ von der Grundschule zur Maristenschule u.a. teilweise Auflösung des Stundenplans in der ersten Schulwoche
· Die Integration von Kindern mit Beeinträchtigungen im gesamten Schulleben
· Individuelle Unterstützung im sozialen Miteinander

· In Klasse 5: 2 stündiger Klassenlehrerunterricht (Lernen lernen)

· Klasse 6: individuelle Förderung in Kleingruppen: Lernen lernen und systematische Einführung in die Nutzung des Computers

· Individuelle Beratung bei der Wahl des 4. Hauptfaches durch Fach-und Klassenlehrer

Förderung im Rahmen der Übermittagsbetreuung
Einige Schülerinnen und Schüler nehmen unser Silentium – Angebot zur Übermittagsbetreuung in Zusammenarbeit mit dem SKF wahr. Das Angebot umfasst:

· Unterstützende Hausaufgabenbetreuung

· Methodische Schulung in Zusammenarbeit mit der Lernwerkstatt

· Zahlreiche Arbeitsgemeinschaften (SV, Roboter, Rollstuhl-AG, Schülerzeitung) 
Förderung in den Jahrgangsstufen 9 und 10

In den Jahrgangsstufen 9 und 10 wird im Rahmen der individuellen Förderung eine jeweils 2-stündige Förder- und Forderschiene eingerichtet. Schülerinnen und Schüler mit nicht-ausreichenden Leistungen in den Hauptfächern Deutsch, Mathematik oder Englisch erhalten eine individuelle Förderung in Kleingruppen in diesen Fächern. In enger Absprache mit den jeweiligen Fachlehrern wird versucht, Defizite aufzuarbeiten und den Anschluss an die Lerngruppe in der Klasse wieder herzustellen. 

Die anderen Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit, aus unterschiedlichen Forderangeboten zu wählen: 

In der Jahrgangsstufe 9:

· Italienisch (Wahl für 2 Schuljahre) 

· Hauswirtschaft

· Sport

In der Jahrgangsstufe 10: 
· Italienisch (Fortführung aus der Jahrgangsstufe 9)

· Kunst

· Sport
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